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2021: Neuer Laden  
 Burg, Osterstr. 55 

Leckere Mitbringsel:  
Marmeladen, Saucen, Senf, 
Pesto, Rapshonig, Chutneys, 
Lakritz, Sanddornprodukte...  

 
 
 
 
 
 

+ mittwochs 8-13 Uhr: 
auf dem Burger Wochenmarkt 

 
küstenmanufaktur.de              04371-87200 

Osterstraße 55
(direkt neben Tier & Garten Rathjen)

Öffnungszeiten: 
MO - FR 10 - 17 Uhr

SA 10 - 13 Uhr

Leckere Mitbringsel:
Marmeladen, Saucen, Senf, Pesto,

Rapshonig, Chutneys, Lakritz,
Sanddornprodukte, Strandrosenblütengelee, 

Feldler Zuckerrübenbrand…
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Tel.: 0171-9910931
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Piloten: 
Nicole, Frank und Klaus Skerra 
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Hüpfburgenpark-Maus

Fehmarn
Landkirchener Weg

Letzter Heller/Ostermarkelsdorf

1. Juli - 28. August
Täglich 11 – 18 Uhr

Eintrittspreise: Kinder 12 €     Erwachsene 3 €

Fehmarn

Tourist-Info Südstrand

(Zur Strandpromenade 4)

04371 506329 oder -330

Montag bis Freitag

9 bis 17 Uhr

Sonnabend und Sonntag

10 bis 15 Uhr

Tourist-Info Burg

(Bahnhofstraße 30)

04371 506358 oder -359

Montag bis Freitag

9 bis 17 Uhr

Sonnabend und Sonntag

10 bis 15 Uhr

info@fehmarn.de

Großenbrode

Tourist-Info Rathaus

(Teichstraße 12)

04367 997130

Montag bis Freitag

9 bis 17 Uhr

Heiligenhafen

Tourist-Info Innenstadt

(Bergstraße 43)

04362 90720

Montag bis Freitag

9 bis 17 Uhr

Sonnabend und Sonntag

11 bis 15 Uhr

Tourist-Info Strand-Resort

(Graswarderweg 2)

04362 916990

Montag bis Freitag

9 bis 12 Uhr und 13 bis 17 Uhr

Sonnabend

9 bis 12 Uhr und 13 bis 16 Uhr

Sonntag

10 bis 16 Uhr

tourist-info@ts-heiligenhafen.de

Tourist-Infos

Willkommen im Norden!
Urlaubsregion Fehmarn, in Heiligenhafen und in Großenbrode

Bei sommerlichen Temperaturen lässt es sich am Südstrand in Burgtiefe besonders gut aushalten. Hier 
kann man die Sonne genießen und die Seele baumeln lassen.�                        Foto: Gamon

Die Koffer sind ausgepackt, 
die Anreise geschafft – jetzt 
beginnt Ihr Urlaub! Egal, 
ob Sie entspannt angekom-
men sind oder Sie Staus auf 
der Anreise begleitet haben: 
Es ist Zeit, abzuschalten und 
neue Eindrücke zu sammeln. 
Heiligenhafen, Großenbrode 
und Fehmarn bieten eine be-
sondere Auszeit. Hier, wo das 
Meer glitzert und der Alltag 

fern scheint, laden Dünenland-
schaften, malerische Dörfer 
und lebendige Küstenorte zum 
Entdecken ein. Fehmarn, die 
Sonneninsel, besticht durch 
ihren ganz eigenen Charme. 
Gemütliche Spaziergänge ent-
lang der Promenade, Radtou-
ren durch die Natur oder ent-
spannte Stunden am Strand 
– die Tage lassen sich ganz nach 
persönlichen Vorlieben gestal-

ten. Wer aktiv sein möchte, 
findet ein vielseitiges Freizeit-
angebot: Wassersport, Feste, 
Märkte und regionale Speziali-
täten sorgen für Abwechslung. 
Auch Heiligenhafen und das be-
nachbarte Großenbrode bieten 
viel Erlebbares. Stadtbummel, 
maritimes Flair am Hafen oder 
kulinarische Entdeckungen in 
kleinen Cafés schaffen abwechs-
lungsreiche Erlebnisse. Veran-
stalter vor Ort ergänzen das An-
gebot mit Wassersportkursen, 
familienfreundlichen Events 
sowie traditionellen Festen mit 
Musik und Tanz.
Mit dieser Strandzeitung möch-
ten wir Ihnen, liebe Leserinnen 
und Leser, Tipps und Inspirati-
on für den Aufenthalt in Ihrem 
Feriengebiet geben. Entdecken 
Sie besondere Orte und genie-
ßen Sie die Vielfalt der Region. 
Wir wünschen Ihnen erholsame 
Tage an der Ostsee und viele 
schöne Erlebnisse. 
Willkommen in Ihrer Urlaubs-
region – willkommen im Nor-
den.
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Burg, Gertrudenthaler Straße 6, 23769 Fehmarn
Telefon (04371) 4594, Fax 9700, Mobil: 0173/76 84521

elektrotechnik-wendt@web.de

Auf DER 
      Insel

Vier Tage lang dreht sich auf 
dem Burger Marktplatz wieder  
alles um guten Wein, entspann-
te Musik und kulinarische Köst-
lichkeiten. Vom 24. bis 27. Juli 
(Donnerstag bis Sonntag) lädt 
der Tourismus-Service Feh-
marn Gäste und Einheimische 
zum beliebten Weinfest ein. 
Neun Winzer aus verschiedenen 
deutschen Anbaugebieten prä-
sentieren ihre Weiß-, Rot- und 
Roséweine sowie Sekt, Liköre 
und Traubensäfte. Darunter 
finden sich viele bekannte Ge-
sichter aus den Regionen Nahe 
und Rheinhessen, aber auch 
das Obst- und Weingut Ingen-
hof aus Schleswig-Holstein 
sowie Nordvin von der Insel. 
Die erlesenen Tropfen kön-
nen direkt vor Ort unter frei-
em Himmel probiert werden. 
Passend dazu bieten die Stände 
auf dem Marktplatz eine Aus-
wahl an herzhaften und süßen 
Leckereien. Flammkuchen, Kä-
sevariationen, Ofenbrote und 
Crêpes laden zum Schlemmen 
ein und sorgen für das leibliche 
Wohl zwischen den Weinproben. 
Musikalisch wird an jedem 
Abend ein abwechslungsrei-
ches Programm geboten. Am 
Donnerstag (24. Juli) eröff-
nen Charlotte Ortmann und 
DJ Gary Zender das Fest ab 18 
Uhr mit einer schwungvollen 
Kombination aus Live-Saxofon 
und DJ-Sounds. Der Freitag-
abend steht ab 19 Uhr ganz im 
Zeichen des Heet Projects mit 
Farhad Heet, Robbie Smith und 
Achim Rafain, die mit energie-
geladener Präsenz und mitrei-
ßenden Rhythmen begeistern. 

Rockige und groovige Töne 
bringt am Sonnabend ab 19 Uhr 
TJs Groovy Tunes auf die Büh-
ne. Sänger und Gitarrist Thor-
ben „TJ“ Jeschkeit sorgt mit 
seiner markanten Stimme und 
seinem charmanten Auftreten 
für ausgelassene Stimmung. 
Den musikalischen Abschluss 
gestaltet am Sonntag der bri-
tische Singer-Songwriter Paul 
Eastham. Ab 17 Uhr verwebt er 
keltische Klänge, Rockelemen-

Sommer, Sonne, Weingenuss
Fehmarns Weinfest lädt vom 24. bis zum 27. Juli zum Genießen und Verweilen ein

Besucherinnen und Besucher probieren auf dem Burger Marktplatz verschiedene Weine und genießen die 
entspannte Sommeratmosphäre beim Weinfest 2025.		     �           Foto: Rolf Kollenberg

te und emotionale Melodien zu 
einem eindrucksvollen Live-
Erlebnis. 
Geöffnet ist das Weinfest am 
Donnerstag von 16 bis 23 Uhr, 

am Freitag und Sonnabend von 
16 bis 24 Uhr sowie am Sonntag 
von 15 bis 22 Uhr. Die offizielle 
Eröffnung findet am Donners-
tagabend um 18.30 Uhr statt.
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Stadtführung mit Nachtwächter
Waldemar Maas ist wieder unterwegs

„Hört, ihr Leut‘ und lasst euch 
sagen, unsre Glock‘ hat zwölf 
geschlagen ...“ – so war der 
Nachtwächter früher unter-
wegs. Er lief durch die Gassen 
und Straßen seines Dorfes oder 
seiner Stadt und rief, immer 
zur vollen Stunde, die jeweils 
aktuelle Uhrzeit aus. Er schau-
te, dass die braven Bürger bei-
zeiten schlafen gingen, und 
kam zu vorgerückter Stunde 
seiner zweiten Aufgabe nach: 
für Sicherheit und Ordnung zu 
sorgen und Augen und Ohren 
offen zu halten, dass es nicht 
brennt oder gar finstere Gesel-
len ihr Unwesen treiben. 
Mit Nachtwächter Wal-
demar Maas geht es auch 

auf Fehmarn wieder los. 
Mit Schlapphut, Stall- 
laterne, Hellebarde und Horn 
führt er jeden Donnerstag 
durch die nächtlichen Straßen 
von Burg und spart dabei nicht 
mit Historischem, Humorvol-
lem und Schaurigem aus der 
Vergangenheit der Stadt. 

Anmeldungen  
werden erbeten

Treffpunkt ist jeweils um 20 
Uhr vor dem Burger Verwal-
tungsgebäude, Bahnhofstraße 
5. Die Führung dauert circa 
zwei Stunden. Gruppen nur 
nach vorheriger Anmeldung 
unter 04371  895014. 	 � Foto: Pixabay

Kreativer  
Bastelspaß

Der Tourismus-Service lädt 
junge Urlauber und ihre Fa-
milien zu einem besonderen 
Vormittag ein: Am 29. Juli 
(Dienstag) verwandelt sich das 
Kreativ Studio in der Abenteu-
erinsel am Südstrand in eine 
Unterwasserwelt. Von 10 bis 
12 Uhr haben Kinder die Mög-
lichkeit, ihre Lieblingsmee-
resbewohner wie Oktopusse, 
Krabben, Schildkröten, Ku-
gelfische oder Clownfische aus 
Papiertellern zu basteln und 
diese mit bunter Fingermal-
farbe zum Leben zu erwecken. 
Das Bastelevent, perfekt für 
Familien geeignet, verspricht 
eine kreative Auszeit und jede 
Menge Spaß. Eine vorherige 
Anmeldung ist nicht notwen-
dig. Die Teilnahmegebühr 
beträgt zwei Euro pro Kind, 
ist jedoch mit der Ostseecard 
kostenfrei. Kinder dürfen nur 
in Begleitung eines Erwachse-
nen an der Aktion teilnehmen.

Führung durch 
das Museum 

Der Fehmaraner Georg Hütt-
mann lädt jeweils dienstags 
von 16 bis 17.30 Uhr zur Füh-
rung durch das Fehmarn-
Museum, Breite Straße 49 in 
Burg, ein. Hüttmann bietet 
einen umfassenden Einblick 
in die Kultur und Geschichte 
der Insel. Jugendliche bis 18 
Jahren sind frei, Erwachsene 
zahlen vier beziehungsweise 
drei Euro (Ostseecard).   

Tour zum 
Leuchtturm

Eine abwechslungsreiche 
Fahrradtour über 34 Kilome-
ter führt von Burg aus über 
Lemkenhafen nach Püttsee 
und zurück. Die Strecke bietet 
schöne Ausblicke und die Mög-
lichkeit, den berühmten Flüg-
ger Leuchtturm zu entdecken. 
Die Tour startet am 31. Juli 
(Donnerstag) am Großpark-
platz in der Osterstraße und 
dauert von 10 bis etwa 14.30 
Uhr. Eine Anmeldung ist nicht 
erforderlich, die Teilnahme 
erfolgt auf eigene Gefahr. Die 
Veranstaltung ist kostenlos 
und wird vom Tourismus-
Service Fehmarn organisiert. 

fehmarn.de

Tourismus-Service Fehmarn

Burgtiefe, Zur Strandpromenade 4, 23769 Fehmarn
Burg, Bahnhofstraße 30, 23769 Fehmarn
Tel.: 04371 506-300 • info@fehmarn.de

Bild: ©Lukas Johannsen

MITMACHKONZERT IN BURGTIEFE

„PIET, PEPE UND MURR AM RANDE DER WELT“

„Piet, Pepe und Murr am Rande der Welt“ – Musi-

kalische Kaperfahrt beim Open-Air-Mitmachkon-

zert am Südstrand in Burgtiefe. Der Tourismus-Ser-

vice Fehmarn lädt vom 4. bis 10. August 2025 zu 

den beliebten Kindertagen am Südstrand ein. Ein 

besonderes Highlight ist die Open-Air-Kinder-

buchlesung mit Mitmachkonzert von und mit 

LiederLukas, dem bekannten norddeutschen 

Kinderliedermacher!                            
                  

Zeit  Mittwoch 06.08, um 15.00 Uhr

Ort   Spielwiese am Südstrand in Burgtiefe
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www.golfschule-fehmarn.de

Schnupperkurse:
Kompakt

Samstag: 15.00 - 16.30 Uhr
Kosten: € 29,- p.P.

Fehmarn
Freitag 11.00 - 13.30 Uhr

Kosten: € 49,- p.P.
€ 39,- p.P. für Gäste unserer 

Partnerbetriebe

Golfen für die ganze Familie
- auch ohne Platzreife!
Tauchen Sie ein in die grüne Oase des
Golfparks Fehmarn. Neben der Driving
Range, auf der man seine ersten Bälle
schlagen kann, haben wir auch einen
9-Loch Kurzplatz, hier darf ohne
Platzreife gespielt werden! Egal ob
Pärchen oder Familie, hier können Sie
den Sport ganz unkompliziert
ausprobieren!

Direkt am Grün des 18. Lochs und mit
Blick auf die Driving Range erwartet
Sie unser öffentliches Restaurant am
Golfpark. Nehmen Sie Platz auf
unserer windgeschützten
Sonnenterrasse und lassen Sie sich
von der idyllischen Aussicht auf den
Golfplatz und dem leckeren Essen
verzaubern.

den Sport ganz unkompliziert
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kGolfen mit Ostseeblick

Golf- und Sportanlagen Gesellschaft Fehmarn mbH & Co. KG
Wulfener Hals Weg 80, 23769 Fehmarn | Tel. 04371 6969

- auch ohne Platzreife!
Golfen für die ganze Familie

Die St. Johannis Kirche in 
Petersdorf im Inselwesten 
wurde um 1250 im gotischen 
Stil erbaut. Der Glockenturm, 
der höchste der Insel, ist 64 
Meter hoch. Der ursprünglich 
62 Meter hohe Turm brannte 
1559 ab, ein 1566 neu erbauter 
wehte um. Der heutige Turm 
wurde 1567 aus Granitsteinen 
errichtet. 1939 wurde er we-
gen gefährlicher Risse reno-
viert. 

Ausblick bis 
nach Dänemark

Der Kirchturm wurde in 
Kriegszeiten mit Wachen be-
setzt. Man hatte von oben 
einen weiten Ausblick bis zu 
den dänischen Nachbarin-
seln und dem holsteinischen 
Festland. Für Seefahrer war 
der sogenannte Pietersthorm 
von besonderer Bedeutung, 
er diente der Orientierung. 
Sogar in Seekarten war diese 
rote Backsteinkirche aus dem 
13. Jahrhundert eingetragen.

Eine Besonderheit ist das um 
1600 entstandene Epitaph 
des Pastors Uppendyk (gest. 
1626). Wenn man vor dem 
Bild steht, bilden drei Gesich-
ter mit einem Spitzbart ein 
Gesicht. Bewegt man sich nun 
nach links oder rechts, folgen 
einem die Augen nach allen 
Seiten.

Treffpunkt: 17 Uhr im 
Eingangsbereich

An der Südseite befindet sich 
ein kleiner Turm, der „Fangel-
turm“, in dem die „Armsün-
derglocke“ hing, die geläutet 
wurde, wenn ein Delinquent 
zum Petersdorfer Richtplatz, 
dem „Galgenberg“ geführt 
wurde. Dies und vieles mehr 
erfahren Interessierte bei den 
Führungen mit eigens dafür 
ausgebildeten Westfehmara-
nern. Beginn ist donnerstags 
und freitags um 17 Uhr im 
Eingangsbereich der Kirche, 
An der Kirche 4. 
Die Teilnahme ist kostenlos.

Petersdorf:  
St. Johannis erleben 
Führungen immer am Donnerstag und Freitag

Im „FehMare“ bietet sich eine 
spannende Gelegenheit für 
alle, die schon immer einmal 
das Gefühl des Tauchens erle-
ben wollten. Jeden Donners-
tag von 11 bis 13 Uhr können 
Jugendliche und Erwachsene 
im Außenbecken des „FehMa-
re“ an einem Schnuppertau-
chen mit Tauchgerät teilneh-
men. Unter der fachkundigen 
Betreuung der Tauchlehrer 
des Tauchclubs Fehmarn 
haben die Teilnehmer die 
Möglichkeit, das Atmen von 
Pressluft unter Wasser auszu-
probieren.
Die Kosten für dieses Erleb-
nis betragen den Eintritt ins 
„FehMare“ plus 15 Euro, die 
die Ausrüstung, die Betreuung 
und ein Erinnerungsfoto ein-
schließen. Interessierte kön-
nen sich für das Schnupper-
tauchen über Whatsapp oder 
Anruf unter 0176 44418512 

anmelden. Alternativ ist auch 
eine Anmeldung per E-Mail 

an TCFehmarn@web.de mög-
lich.

Abtauchen im „FehMare“ 
Schnupperkurse mit dem Tauchclub

Unter fachkundiger Anleitung erlernen die Teilnehmer Grundlagen 
des Tauchens.     �  Foto: Tauchbasis Fehmarn
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Ein Akkordeon, das von Fern-
weh, Heimat und Abenteuern 
auf hoher See erzählt, genau 
das erwartet das Publikum 
am 31. Juli (Donnerstag) in 
der St.-Johannis-Kirche in 
Petersdorf. Um 20 Uhr lädt 
Eckhard A. Kretschmer zu 
einem besonderen musika-
lisch-literarischen Abend 
ein. Sein Programm trägt 
den Titel „Palstek schlagen“. 
In dieser Konzertstunde ver-
schmelzen Musik und Text 
zu einer Reise durch die Welt 
der Seefahrt. Kretschmer ver-
bindet Akkordeonklänge mit 
Zitaten, Geschichten und Ge-
danken über das Aufbrechen, 
das Aushalten von Stürmen 

und das stille Ankommen. 
Die Sehnsucht nach Heimat 
und die Weite des Meeres ste-
hen dabei stets im Zentrum. 
Das Konzert ist in vier Ab-
schnitte gegliedert – Aufbruch, 
Sturm und Drang, Stille und 
Reflexion sowie Heimkehr. 
Jeder Teil bringt seine eigene 
Stimmung mit, musikalisch 
und erzählerisch. Es entsteht 
ein vielschichtiges Bild vom Le-
ben auf See und dem Wunsch 
nach einem sicheren Hafen. 
Der Titel „Palstek schla-
gen“ verweist auf einen See-
mannsknoten, der auch unter 
Belastung zuverlässig hält.  
Eintritt ist frei, um eine Spen-
de wird gebeten.

Direkt am Hafen . Burgstaaken
23769 Fehmarn
Telefon 0 43 71/3151
www.baltic-koelln-fehmarn.de

WASSERSPORT
FEHMARN

7 Tage geöffnet!

Ihr Wassersport-
ausrüster
Ihr Wassersport-
ausrüster

Burgstaaken 57, 23769 Fehmarn, Tel. 01 72 - 4 50 72 79
cafe-kontor-fehmarn@outlook.de · www.cafekontor.de

facebook.com/CafeKontor/

Willkommen am Hafen Burgstaaken. 
Wir sind für Sie da von 12 bis 18 Uhr, 

Dienstag Ruhetag.
Lassen Sie sich verzaubern von unserer 
liebevollen Mischung aus der „guten alten 
Zeit“ und modernem Stil.
Wir freuen uns auf Sie!

Stadtgeschichte 
und Geschichten

Mit Charme, Wissen und Witz 
führen Dr. Andrea Susanne 
Opielka oder Deborah Carsten-
sen auch 2025 wieder durch 
Burg. 
Der rund 90-minütige Rund-
gang beginnt am Fehmarn-
Museum in der Breiten Stra-
ße 49 und führt durch die 
800-jährige Stadt Burg sowie 
in die St.-Nikolai-Kirche. Die 

beliebte Stadt- und Kirchen-
führung bietet spannende Ein-
blicke und ist für Jugendliche 
ab 14 Jahren geeignet. Der 
nächste Termin ist am Diens-
tag (29. Juli) in der Zeit von 18 
bis 19.30 Uhr. Tickets sind on-
line oder in den Tourist-Infos 
erhältlich. Restkarten gibt es 
je nach Verfügbarkeit auch vor 
Ort. 

Ein Akkordeon erzählt vom Meer 
Konzert „Palstek schlagen“ mit Eckhard Kretschmer in Petersdorf

Eckhard A. Kretschmer mit seinem Akkordeon unterwegs zwischen 
Klang, Text und der Sehnsucht nach dem Heimathafen. � Foto: Privat
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werkstatt

GritsKreativshop auf Etsy

Aktuelle Öffnungszeiten findest 

du immer aktuell bei Google

Burgstaaken 50
direkt am Klettersilo

23769 Fehmarn OT Burg

Tel. 0173 31 25 740
gestalte@glas-kreativ-werkstatt.de

Inh. Grit Rosin

...die Attraktion im Hafen von Burgstaaken
Täglich ab 10:00 Uhr für alle kleinen und großen Kapitäne geöffnet

...die Attraktion im Hafen von Burgstaaken
Täglich ab 10:00 Uhr für alle kleinen und großen Kapitäne geöffnet

Besuchen Sie eines der wenigen freistehenden U-Boote
weltweit und fühlen Sie sich wie ein echter

U-Boot-Kapitän. Neben dem U-Boot
wird in der zugehörigen

Ausstellung vieles
Wissenswertes über

U-Boote spannend erklärt
www.ostsee-u-boot.de

Spaß für Hüpfmeister 
und Luftakrobaten

Hüpfburgenpark Maus täglich geöffnet
Der Hüpfburgenpark Maus im 
Landkirchener Weg ist ein wah-
res Paradies für junge Abenteu-
rer. Im Park finden sich acht 
beeindruckende Hüpfburgen, 
die darauf warten, erobert zu 
werden. Von klassischen Hüpf-
burgen in unterschiedlichen 
Größen und Farben bis hin zu 
spektakulären Themenhüpf-
burgen ist für jeden Geschmack 
etwas dabei. Ein Highlight des 
Hüpfburgenparks ist zweifellos 
die atemberaubende Löwenrut-
sche. Mit einer Höhe von zwölf 
Metern und einer Rutschlän-
ge von sechs Metern ist sie ein 
echtes Erlebnis für mutige Rut-
schenliebhaber.
Die jüngsten Gäste bis sechs 
Jahre können sich im liebevoll 
gestalteten Kleinkinderbereich 
vergnügen, während die größe-
ren Kinder sich auf dem Tram-
polin austoben können. Die Si-

cherheit der Besucher hat für die 
Betreiber Vivian und Jeff Maus 
höchste Priorität. Bei Sturm 
oder ungünstigen Wetterbe-
dingungen bleibt der Hüpfpark 
geschlossen. Während der Öff-
nungszeiten, täglich von 11 bis 
18 Uhr, sorgt geschultes Perso-
nal für die Sicherheit.
Für den kleinen und großen 
Hunger bietet ein Bistro eine 
leckere Auswahl an Snacks und 
Getränken. Eltern können in 
den gemütlichen Liegestühlen 
entspannen und dabei einen fri-
schen Kaffee genießen, während 
die Kinder sich austoben.
Vivian und Jeff Maus sind kei-
ne Unbekannten auf Fehmarn, 
schließlich kommen sie bereits 
seit 18 Jahren in den Sommer-
monaten auf die Insel. Bis Ende 
August werden sie nun wieder 
den Urlaub der jüngsten Feh-
marn-Gäste versüßen. 

Im Hüpfburgenpark gibt es acht große Burgen zum Toben.   �       
� Foto: Krüger

Wer Lust hat, barfuß über 
den warmen Sand zu flit-
zen und Tore zu schießen, 
sollte sich das Beachsoccer-
Turnier am Südstrand nicht 
entgehen lassen. Am Freitag 
(25. Juli) von 14 bis 16 Uhr 
sind alle Kinder ab sieben 
Jahren herzlich eingeladen, 
am Strandabschnitt gegen-
über vom Haus des Gastes 
an der Südstrandpromena-
de ihr Können unter Beweis 
zu stellen und gemeinsam 
mit anderen jungen Fuß-

ballfans Spaß zu haben. 
Falls das Wetter nicht mit-
spielt, sorgt ein Alternativ-
programm im Animations-
Pavillon dafür, dass die 
Stimmung trotzdem gut 
bleibt. Treffpunkt ist di-
rekt am Beachsoccerfeld 
auf der Freifläche in Höhe 
des Hauses des Gastes. 
Eine Anmeldung ist nicht 
notwendig – einfach vor-
beikommen und mitspielen. 
Veranstalter ist der Touris-
mus-Service Fehmarn.

Beachsoccer 
am Südstrand



Ein musikalisches Erlebnis, 
das sich jeder Kategorisierung 
entzieht, erwartet die Besuche-
rinnen und Besucher am 29. 
Juli (Dienstag) in der Evan-
gelischen Kirche Petersdorf 
auf Fehmarn. Unter dem Titel 
„Welt. Geist. Gong.“ präsen-
tiert der renommierte Klang-
künstler Peter Heeren ein 
außergewöhnliches Konzert 
zwischen Neuer Musik, Klang-
meditation und radikaler Stille. 
Wer herkömmliche Musik erwar-
tet, wird an diesem Abend über-
rascht: Im Mittelpunkt steht ein 
1,90 Meter großer Paiste-Gong, 
der nicht nur akustisch, sondern 
auch visuell beeindruckt. Sei-
ne sphärischen Klänge reichen 
von sanftem Grollen bis hin zu 
strahlenden, beinahe körperlich 
spürbaren Obertönen. Der Gong 
ist mehr als ein Instrument, 
er ist ein akustischer Kosmos. 
Peter Heeren, der mit seiner 
Arbeit weltweit für Aufsehen 
sorgt, versteht es wie kaum ein 

anderer, Musik nicht nur hör-
bar, sondern fühlbar zu machen. 
Dabei setzt er auf Unkonventio-
nalität und Tiefe: Keine klassi-
schen Melodien, keine starren 
Strukturen – stattdessen eine 
hörbare Bewegung von Raum 
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Gruppentermine für Erwachsene: Mittwoch, 18.30 Uhr - 20.00 Uhr
Samstag, 15.00 Uhr - 16.30 Uhr

Gruppentermine für Kinder: Samstag, 13.00 Uhr - 14.30 Uhr
Eine Anmeldung ist erforderlich!

Weitere Termine ausserhalb der festen Gruppentermine, 
gerne auch Einzeltermine, sind nach Absprache möglich. 

Anmeldung und Information unter 04371-8799669 oder 0151-27537421

Brigitta Raupach
Vitzdorf Nr. 5, 23769 Fehmarn 

Tel. 0 43 71-879 96 69 
Fax 0 43 71-879 96 68

info@villafarbenfroh.com 
www.villafarbenfroh.comAtelier für Ausdrucksmalen

Gruppentermine für Erwachsene: Mittwoch, 18.30 Uhr - 20.00 Uhr
Samstag, 15.00 Uhr - 16.30 Uhr

Gruppentermine für Kinder: Samstag, 13.00 Uhr - 14.15 Uhr
Eine Anmeldung ist erforderlich!

Weitere Termine ausserhalb der festen Gruppentermine,
gerne auch Einzeltermine, sind nach Absprache möglich.

Anmeldung und Information
unter 04371-8799669 oder 0151-27537421

Zusätzlich erwartet Sie eine große Auswahl an
Wohlfühlsteinen, -ketten, Essenzen und vielem mehr.

Vereinbaren Sie gerne einen Termin !

Peter Heeren spielt einem gigantischen Gong mit 1,90 Meter Durchmesser.    �   Foto: Kretschmer

Welt. Geist. Gong.
Klangkünstler Peter Heeren gastiert am 29. Juli in St. Johannis in Petersdorf

und Zeit, die zum Innehalten, 
Lauschen und Erleben einlädt. 
Besonders faszinierend: Heeren 
gilt als einziger Gongspieler welt-
weit, der auf diesem mächtigen 
Instrument melodisch spielen 
kann. Möglich macht das seine 
eigens entwickelte Spieltech-
nik mit sogenannten Friktions-
schlägeln, die den Gong in ein 
melodisches Wesen verwandeln, 
irgendwo zwischen Klangskulp-
tur und meditativer Reise. 
Auf dem Programm stehen 
Werke von Moritz N. Jansen 
und Peter Heeren, beide be-
wegen sich im Grenzbereich 

zwischen Avantgarde, Klang-
kunst und spiritueller Musik. 
„Welt. Geist. Gong.“ ist kein 
klassisches Konzert, sondern 
eine Einladung, Klang auf neue 
Weise zu erfahren – als Vibra-
tion, Energie und inneres Erle-
ben. Wer sich darauf einlässt, 
wird reich belohnt: mit einem 
Abend, der nachklingt – lange 
nachdem der letzte Ton verklun-
gen ist.
Beginn ist um 20 Uhr in der St.-
Johannis-Kirche Petersdorf (An 
der Kirche 4). Der Eintritt er-
folgt auf Spendenbasis, jede und 
jeder gibt, was möglich ist.
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Am Yachthafen in Burgtiefe
0171 - 6953008

anja@tortenbotschaft-fehmarn.de

Donnerstag bis Dienstag  
ab 10 Uhr geöffnet bis 

open end je nach Wetterlage

Neues kleines Café am Yachthafen 14 in Burgtiefe

Inh. Anja Neumann

Telefon
0171 - 69 53 008

TUULA

Eine wechselvolle Geschichte  
St.-Jürgen-Kapelle: Führung mit Friedel Beck am Montag

Das Areal um die St.-Jürgen-
Kapelle in Burg birgt eine span-
nende Geschichte. Einst diente 
sie als Wohnort für an Lepra 
Erkrankte und als Schauplatz 
für Hexenverbrennungen. Heu-
te steht die Kapelle für kulturelle 
Veranstaltungen sowie Taufen, 
Trauungen und Trauerfeiern zur 

Verfügung. 
Die Ursprünge der Kapelle rei-
chen bis ins Jahr 1439 zurück, 
als sie erstmals urkundlich er-
wähnt wurde. Ihr ursprüngli-
cher Zweck war es, den Kranken 
in den Siechenhütten den Kirch-
gang zu ermöglichen. Doch die 
Geschichte der St.-Jürgen-Ka-

pelle nahm im Laufe der Jahr-
hunderte verschiedene Wen-
dungen. Unter anderem diente 
sie den Dänen als Munitionsla-
ger und Militärpferdestall.
Um diese faszinierende Ge-
schichte und vieles mehr zu er-
fahren, lädt die Fehmaranerin 
Friedel Beck wieder zu halbstün-

digen Vorträgen ein. Der nächs-
te Termin ist am  Montag (28.  
Juli) um 17 Uhr in der St.-Jür-
gen-Kapelle im Kapellenweg 13 
in Burg. Der Eintritt ist frei, und 
alle Interessierten sind herzlich 
willkommen, mehr über die Ge-
schichte dieses einzigartigen Or-
tes zu erfahren.

Fotos: Höppner

Zeitloses Barock in Burg
Konzert für Trompete und Orgel

Barockmusik, die auch heu-
te noch begeistert – das ver-
spricht das Konzert „Zeitloses 
Barock“ in der St.-Nikolai-
Kirche in Burg. Der Solotrom-
peter Hannes Maczey prä-
sentiert gemeinsam mit dem 
Organisten Andreas Kaiser ein 
Programm voller eingängiger 
Melodien, harmonischer Span-
nungsbögen und Raum für 
persönliche Interpretationen. 
Das Repertoire umfasst Meis-
terwerke von Johann Sebastian 

Bach, Georg Friedrich Händel, 
Jean Baptiste Loeillet und An-
tonio Vivaldi. Mit großer Spiel-
freude und Erfahrung schaffen 
die beiden Musiker ein Kon-
zert für Kenner, Liebhaber und 
alle, die sich von barocker Mu-
sik mitreißen lassen möchten. 
Die Veranstaltung findet 
am  30. Juli (Mittwoch) um 
19.30 Uhr in der St.-Niko-
lai-Kirche, Breite Straße 47, 
statt. Der Eintritt ist frei, 
um Spenden wird gebeten. 

Hannes Maczey (Trompete) und Andreas Kaiser (Orgel) laden zu einem be-
sonderen Abend mit Werken barocker Meister ein.  Foto: Claudia Basermann
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FEHMARN
TOURS
FEHMARN
TOURS

Entdecke die Insel!

WWW.FEHMARN–TOURS.DE

HOLSTEINISCHE SCHWEIZ
PLÖNER SEERUNDFAHRT & GUTSBESICHTIGUNG

FEHMARNBELT-INFO-TOUR
MIT LIVE-MODERATION NACH DÄNEMARK

MIT LIVE-MODERATION ÜBER DIE GANZE INSEL

EXKLUSIVE INSELRUNDFAHRT

BUCHUNG & INFO UNTER: 0172 450 70 35

WWW.FEHMARN–TOURS.DE

FEHMARNBELT-INFO-TOUR
MIT LIVE-MODERATION NACH DÄNEMARK

MEHR INFORMATIONEN AUF
UNSERER INTERNETSEITE!

In Zeiten von Social Media und 
Hashtags reichen die nackten 
Naturschönheiten oder Sehens-
würdigkeiten oft nicht mehr 
aus, damit Urlaubsfotos „viral 
gehen“. Besondere Fotospots 
helfen dem massenhaften Tei-
len solcher Bilder im Internet 
auf die Sprünge – ab sofort 
auch auf Fehmarn. Camping-
platzinhaberin Katherin Klein-
garn aus Meeschendorf hat 
am Insel-Camp Fehmarn eine 
überdimensionale Schaukel in 
die Ostsee gestellt. 
„Auf die Idee kam ich eigentlich 
schon vor fünf Jahren, als wir 
Urlaub in Brasilien machten. 
An vielen Stränden standen 
dort Schaukeln als coole Fo-
tospots direkt im Wasser, und 
die waren ein richtiger Magnet. 
Damals dachte ich noch, eine 
Umsetzung in Deutschland 
wäre ausgeschlossen, dafür 
würde es nie eine Genehmi-
gung geben. Als dann vor zwei 
Jahren Heiligenhafen bewies, 
das so etwas doch möglich ist, 
haben wir uns an die Arbeit 
gemacht“, berichtet Katherin 
Kleingarn. Natürlich mussten 
viele Behörden kontaktiert und 
einige Genehmigungen einge-
holt werden. „Zuletzt haben 
wir dann auch vom Tourismus-
Service Fehmarn die Erlaubnis 
bekommen, den öffentlichen 
Strand zu nutzen“, freut sich 
die Initiatorin.
Die Zimmerei Schwarck aus 

Heiligenhafen hat die sechs 
Meter breite und vier Meter 
hohe Konstruktion aus Eiche 
gebaut, die Hartholzpfähle für 
die Gründung wurden mithilfe 
der Firma Fehmarn Recycling 
rund zweieinhalb Meter tief in 
den Meeresboden gerammt – 
ein durchaus mühseliges Un-
terfangen. Die Riesenschaukel, 
die ausdrücklich nur als Fo-
tospot und nicht als Spielgerät 
dient, steht nun etwa 15 Meter 
vom Ufer entfernt im knietiefen 
Wasser. Nach der Saison müs-

sen die Aufbauten ins Winter-
lager, das ist eine Auflage der 
Genehmigungsbehörden.

Freude über
private Investoren

Mit Blick auf das Ergebnis ist 
nicht nur Katherin Kleingarn 
überzeugt, dass sich ihre In-
vestition – immerhin ein fünf-
stelliger Betrag – gelohnt hat. 
„Dieses Engagement ist nur zu 
loben. Ich bin mir sicher, dass 
der Name Fehmarn noch zu-

sätzlich weitergetragen wird. 
Diese Fotopoints sind ja en 
vogue, die Bilder gehen sehr 
schnell viral“, sagte Fehmarns 
Tourismusdirektor Oliver 
Behncke bei der offiziellen Ein-
weihung der neuen Attraktion. 
Behncke: „Wir freuen uns, dass 
sich private Investoren für die 
touristische Infrastruktur ein-
setzen. Dafür stellen wir gerne 
Flächen am öffentlichen Bade-
strand zur Verfügung – viel-
leicht findet die Aktion ja Nach-
ahmer.“                              

Campingplatzchefin Katherin Kleingarn und Mitarbeiter Torsten Scholl haben schon Platz genommen.  
� Foto: Graap

Von Brasilien inspiriert 
Insel-Camp Fehmarn mit neuem öffentlichen Fotospot direkt im Meer

Ernst Ludwig Kirchner zählt zu den bedeutendsten Künst-
lern des deutschen Expressionismus. Die Insel Feh-
marn spielte für sein Werk eine besondere Rolle. Hier 
fand er nicht nur Ruhe, sondern auch neue künstleri-
sche Impulse. Wer seinen Spuren folgen möchte, hat in 
diesem Sommer wieder regelmäßig Gelegenheit dazu. 
Ab sofort bietet der Ernst-Ludwig-Kirchner-Verein jeden 
Sonntag um 11.15 Uhr kostenlose Führungen durch die stän-
dige Dokumentation in der Stadtbücherei Burg (Bahnhof-
straße 47) an. Die Teilnahme ist ohne Anmeldung möglich. 
Die Ausstellung gewährt einen intensiven Einblick in 
Kirchners Aufenthalte auf Fehmarn zwischen 1908 und 
1914, die er selbst als besonders fruchtbar beschrieb. Re-
produktionen seiner Werke – Ölbilder, Aquarelle, Zeich-
nungen, Holzschnitte und Lithografien – zeigen, wie stark 
ihn Landschaft, Licht und Menschen der Insel inspirierten. 
Fotografien, Skulpturen sowie biografische Materialien 
und Zeitzeugnisse ergänzen die Schau.

Wo Kirchner einst 
die Farben fand
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Beliebtes Ausflugsziel 
und immer was los
Traditionshafen für Besucher erlebbar

Ein beliebtes Ausflugsziel ist der 
Erlebnishafen Burgstaaken. Ein 
Spaziergang am Hafen gehört 
für viele Fehmarn-Urlauber zu 
einem gelungenen Aufenthalt 
dazu. Hier kann man die Fisch-
kutter beobachten, frischen 
Fisch kaufen oder Fischspezi-
alitäten wie Fischbrötchen ge-
nießen. Und damit nicht genug: 
Der Traditionshafen wird über 
Informationstafeln für seine 
Gäste erlebbar. Außerdem war-
ten hier viele verschie-
dene Attrak-

tionen auf Gäste. Wer einmal 
mit Hochgeschwindigkeit über 
die Ostsee preschen möchte, 
kann eine Fahrt im Speedboot 
buchen. Auch eine entspannte 
Segeltour oder Kutterfahrten 
sind möglich. Zudem laden hier 
die unterschiedlichsten Gastro-
nomiebetriebe zum Verweilen 
ein. Vom kleinen Imbiss bis 
zum mehrgängigen Menü ist 
fast alles zu haben. Verschiede-
ne Museen erzählen vom Leben 

auf See und dessen Ge-
fahren.

                 Hafen und Möwen gehören einfach zusammen.

Ein liebenswerter Tüftler, ein 
frecher Kater und jede Men-
ge Abenteuer: Am Freitag (25. 
Juli) gastiert die Puppenbüh-
ne Hein mit dem beliebten Fi-
gurentheater „Pettersson und 
Findus“ im Veranstaltungsraum 
des Tourismus-Service Feh-
marn am Südstrand. Von 17 bis 
18 Uhr heißt es: Bühne frei für 
Pettersson, Findus und viele 
weitere Figuren, die kleine und 
große Zuschauer in ihren Bann 
ziehen.
Das Stück ist für Kinder ab zwei 
Jahren geeignet und lädt die 
ganze Familie zum Mitfiebern 
ein. Die Abenteuer des schrul-
ligen Pettersson, der mit sei-
nem lebhaften Kater auf einem 
kleinen Hof in Schweden lebt, 
bieten jede Woche neue Ge-

schichten. Mal geht es um eine 
Schatzsuche, mal um ein Fest 
oder einen Plan, mit dem sie 
einen Fuchs vertreiben wollen – 
langweilig wird es nie.
Ein besonderes Highlight: Die 
Kinder im Publikum werden 
aktiv in das Geschehen einbezo-
gen und erleben das Theater aus 
nächster Nähe. Der interaktive 
Charakter macht den Besuch zu 
einem unvergesslichen Erleb-
nis.
Tickets sind ausschließlich an 
der Tageskasse im Veranstal-
tungsraum erhältlich und kos-
ten 7,50 Euro, mit Ostseecard 
sieben Euro. Weitere Infos gibt 
es unter www.fehmarn.de/ver-
anstaltungen oder telefonisch 
beim Tourismus-Service Feh-
marn unter 04371 50343.

Pettersson und sein frecher Kater Findus erleben auf der Puppen-
bühne ein neues Abenteuer für die ganze Familie.  
� Foto: Puppenbühne Hein

Bühne frei für  
Pettersson & Findus

Kreativität steht im Kreativ Studio des Tourismus-Ser-
vice Fehmarn (TSF) im Mittelpunkt. Dort können kleine 
Bastelfans ihrer Fantasie freien Lauf lassen und aus far-
benfrohen Fischen ein ganz persönliches Mobile gestal-
ten. Mit Schere, Kleber und einer Portion guter Laune 
entsteht ein maritimes Kunstwerk, das nicht nur schön 
aussieht, sondern auch ein tolles Urlaubsandenken ist. 
Am 25. Juli (Freitag) lädt der TSF in die Abenteuerinsel an 
der Südstrandpromenade in Burgtiefe von 10 bis 12 Uhr 
zum Mitmachen ein. Kinder sind herzlich willkommen, 
dürfen aber nur in Begleitung eines Erwachsenen teilneh-
men. Eine Anmeldung im Vorfeld ist nicht erforderlich. 
Das Angebot richtet sich an alle Kinder, die Spaß am Bas-
teln haben und Lust darauf, ihre eigenen Ideen umzuset-
zen. Die benötigten Materialien werden vor Ort gestellt. 

Wenn bunte Fische 
fliegen lernen
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Thementag neue Fehmarnsundquerung   
Sommerprogramm im Infocenter der Deutschen Bahn / Infos zur Sundtunnelplanung

Was sind die Herausforde-
rungen bei der Planung eines 
kombinierten Absenktunnels? 
Und welche Besonderheiten 
sind dabei zu berücksichtigen? 
Nur zwei Fragen, die Philipp 
Heetlage, der für die Planung 
der neuen Fehmarnsundque-
rung verantwortlich ist, im 
Zuge des Thementags am Don-
nerstag (28. Juli) beantworten 
möchte.

Anmeldung
erforderlich

Im Rahmen ihres Sommerpro-
gramms will die Deutsche Bahn 
in ihrem Infocenter, Severiten-
kamp 13 in Burg, Einblicke in 
den aktuellen Planungsstand 
und die Arbeit des Projekt-
teams Fehmarnsundtunnel ge-
ben. Die Vorträge starten um 
10.30 und um 14 Uhr. Hierfür 
ist zwingend eine Anmeldung 

unter www.anbindung-fbq.de/
aktuelle/termine erforderlich. 
Von 13 bis 14 Uhr sind die Tü-

ren für Spontanbesucher und 
-besucherinnen geöffnet. 
Das Infocenter befindet sich 

im ersten Obergeschoss und 
verfügt bislang noch nicht über 
einen barrierefreien Zugang. 

Ein kombinierter Absenktunnel für Straße und Schiene soll in einigen Jahren Fehmarn mit dem ostholsteinischen 
Festland verbinden.							                Darstellung: Deutsche Bahn

Musik unter freiem Himmel, 
direkt am Meer, mit Sand unter 
den Füßen und dem Klang der 
Wellen im Ohr – so lässt sich 
ein Sommerabend perfekt ver-
bringen. Genau dieses Erlebnis 
bietet das Open-Air-Konzert von 
Curtain Call am Flügger Strand. 
Am 26. Juli (Sonnabend) wird 
der Campingplatz ab 20 Uhr zur 
Bühne für eine Mischung aus 
Rock und Pop, die mitreißt und 
begeistert.
Curtain Call ist längst kein Ge-

heimtipp mehr, sondern bekannt 
für ihre energiegeladenen Shows, 
die weit über eine gewöhnliche 
Coverband hinausgehen. Wer 
die Band live erlebt, fühlt sich 
wie bei einem Treffen legendärer 
Musiker, die mit ihren Stimmen 
und Instrumenten ein Feuer-
werk an Emotionen und Klang 
entfachen. Von Robbie Williams’ 
gefühlvollem „Angels“ bis zu 
Tina Turners kraftvollem „Nut-
bush City Limits“ schaffen es 
Curtain Call, die Zuhörer in eine 

Welt mitzunehmen, in der Musik 
Herz und Beine gleichermaßen 
bewegt.
Das Repertoire reicht von Klas-
sikern von AC/DC, Guns N’ Ro-
ses oder Queen bis zu modernen 
Hits von Adele, The Weeknd 
oder Harry Styles. Jeder Song 
wird mit Leidenschaft und Prä-
zision vorgetragen, sei es durch 
virtuose Gitarrensoli, mehrstim-
migen Gesang oder eingängige 
Mitsingmomente. Gäste haben 
außerdem die Möglichkeit, Mu-

sikwünsche einzubringen, solan-
ge sie zum rockigen Live-Erleb-
nis passen.
Der Flügger Strand bietet mit 
seiner natürlichen Kulisse und 
der frischen Meeresluft die per-
fekte Atmosphäre für einen lau-
en Sommerabend voller Musik 
und guter Laune. Der Eintritt ist 
frei, sodass einem entspannten 
Abend mit Freunden, toller Mu-
sik und dem einzigartigen Flair 
eines Open-Air-Konzerts nichts 
im Weg steht.

Sommer, Sonne, Rock ‘n‘ Roll 
Coverband Curtain Call spielt am Sonnabend am Flügger Strand Hits und Klassiker der Weltstars 
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– jeden Sonntag kostenlose Führungen  –
um 11:15 Uhr in der Ernst Ludwig Kirchner Dokumentation

Burg | Bahnhofstraße 47 | 23769 Fehmarn 
von Juli bis September  |  im Obergeschoss der Stadtbücherei

Öffnungszeiten:   Mo & Fr   9:30-13:00 & 14:00-16:00 Uhr
Di & Do   9:30-13:00 & 14:00-18:30  |  Mi 9:30-12:00 Uhr

Weitere Informationen auf www.kirchnerverein.de

Seit 1995 GRIECHISCHE SPEZIALITÄTEN auf Fehmarn

Preiswerter Mittagstisch
Öffnungszeiten: täglich 11.30 Uhr - 14.30 Uhr + 17.00 Uhr - 23.00 Uhr - montags Ruhetag

Wir sind ab Mittwoch den 5. Februar
ab 17.00 Uhr wieder für euch da!

Burg, Am Markt 24, 
23769 Fehmarn
Telefon (04371) 9053

Alle Speisenauch außer Haus!

Preiswerter Mittagstisch
Öff nungszeiten: täglich 11.30 - 22.00 Uhr

-Geniessen Sie griechisches Flair 
auf der Insel Fehmarn-

SchottenRock am Dorfteich 
Open-Air-Konzert mit „The Baltic Scots“ am Freitag in Petersdorf 

Das Markenzeichen der „Baltic Scots“ ist der stilvolle Schottenrock.    �   Foto: Irina Mirja Fotowelt

In Petersdorf wird bald wieder 
„SchottenRock“ vom Feinsten 
geboten. Die vier Musiker von 
„The Baltic Scots“ bringen ihre 
energiegeladene Show stilecht 
im klassischen Schottenrock auf 
die Bühne. Fans von Celtic Folk 
Rock und rauem Rock’n’Roll 
dürfen sich auf einen Abend vol-

ler mitreißender Musik freuen. 
Die Band, die seit 2015 die Büh-
nen erobert, mischt Scottish 
Folk mit der rauen Energie des 
Rock und liefert einen Sound, 
der sofort ins Ohr geht und zum 
Tanzen anregt. Mit eigenen 
Kompositionen und einer Reihe 
von Ohrwürmern sorgt die Band 

für frischen Wind in der schot-
tischen Rockszene. Die Musiker 
– Stefan McBassHenge (Bass, 
Gesang), Rolf McLordOfThe-
Keys (Keyboard, Gesang), Falk 
McHawk (Schlagzeug, Percus-
sion, Gesang) und Micha Mc-
Guitar (Gitarre, Gesang) – kom-
men aus Kiel und haben ihre 

Musik sozusagen mit Ostsee-
wasser getauft. Ihre Schottenrö-
cke sorgen für Lebensfreude und 
gute Laune, gepaart mit einer 
gehörigen Portion Lebenslust. 
Die Veranstaltung startet am 
25. Juli (Freitag) um 19 Uhr am 
Petersdorfer Dorfteich. Der Ein-
tritt ist frei. 

Steine erzählen Geschichten  
Fehmarn ist bekannt für seine 
natürliche Schönheit, doch die 
Insel ist auch steinreich. Wer 
mehr über die faszinierenden 
geologischen Besonderheiten 
Fehmarns erfahren möchte, 
hat dazu bald die Gelegenheit. 
Der geologische Bestimmungs-
kurs des Umweltrats der Stadt 
Fehmarn lädt dazu ein, in die 
spannende Welt der Steine ein-
zutauchen. Es wird erklärt, wie 
die Steine auf Fehmarn entstan-
den sind, welche Bestandteile 
sie haben und wie die Gletscher 
der letzten Eiszeit diese einzig-
artigen Gesteine auf die Insel 
brachten. Neben vielen ver-

schiedenen Versteinerungen 
werden auch diverse Gesteins-
arten vorgestellt. Rätselhafte 
Fragen wie „Was ist eigentlich 
ein Hühnergott?“, „Wie kommt 
das Loch in den Stein?“ oder 
„Was verbirgt sich hinter einem 
Donnerkeil?“ werden auf un-
terhaltsame Weise beantwortet. 
Der Kurs findet am Donners-
tag (31. Juli) von 11 bis 12 
Uhr statt. Treffpunkt ist am 
Niobe-Denkmal/Gammen-
dorf. Die Teilnahmegebühr 
beträgt drei Euro pro Person. 
Anmeldung unter 04371 506 124 
oder per E-Mail an niobe-tour@
umweltrat.info.

Repaircafé in Petersdorf
Wer kennt es nicht: Ein ka-
puttes Fahrrad, ein defektes 
Elektrogerät oder ein Riss in 
der Lieblingskleidung? Das 
Repaircafé in der Alten Schu-
le Petersdorf bietet wieder 
die Möglichkeit, genau diese 
Dinge gemeinsam zu reparie-
ren. Von 13 bis 17 Uhr können 
Besucher am 26. Juli (Sonn-
abend) ihre Alltagsgegenstän-
de unter fachkundiger Anlei-
tung wieder in Schuss bringen. 
Im Repaircafé helfen ehren-
amtliche Reparaturprofis, die 
ihr Wissen und handwerkliches 

Können unentgeltlich zur Ver-
fügung stellen. Dabei wird nicht 
nur repariert, sondern auch das 
Bewusstsein für Nachhaltigkeit 
gestärk. Ziel ist es, Müll zu ver-
meiden, Ressourcen zu scho-
nen und eine umweltfreund-
liche Lebensweise zu fördern. 
Für eine angenehme Atmosphä-
re sorgen Kaffee und Kuchen 
während der Reparaturen. 
Wer Interesse hat, als Repa-
raturhelfer mitzumachen oder 
Fragen zum Repaircafé hat, 
kann sich unter der Telefon-
nummer 0173 5891504 melden.
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Süderstraße 2 in Burg

Bei uns fi ndest Du alles fürs
Kiten & Wingfoilen,
Neopren & Mode

+ Co-Working Space

Kiten | Foilen | Wingfoil | SUP
BUCHE JETZT DEINEN KURS

www.goldkiteacademy.de

MAXIMAL 2 SCHÜLER 
PRO LEHRER

scan me
Kulinarisch trifft auf gut bürgerlich

0 43 71 / 8 89 98 80, Kirchenstieg 12,  
23769 Bannesdorf/Fehmarn, www.gasthof-meetz.de

Die Kugeln fliegen wieder
Die Fehmarn Northern Open 2025 vom 25. bis 27. Juli im Hafen Burgstaaken

Es dauert nicht mehr lange, bis 
der Hafen in Burgstaaken wie-
der zum Treffpunkt für Boule-
Fans aus ganz Europa wird. 
Nach einjähriger Pause kehren 
die Fehmarn Northern Open in 
ihre elfte Auflage zurück und 
versprechen ein Turnier der 
Extraklasse. Die Boulefreunde 
Fehmarn freuen sich, auch in 
diesem Jahr wieder zur Feh-
marn Northern Open einzula-
den. Vom 25. bis 27. Juli (Freitag 
bis Sonntag) wird hier an drei 
Tagen hochklassiger Pétanque-
Sport geboten mit Teilnehmern 
aus verschiedenen Ländern 
und jeder Menge Spannung für 
alle, die mitfiebern möchten. 
Der erste Tag startet um 12 Uhr 
mit dem Aufbau, freiem Spiel 
und Training, bei dem sich jeder 
noch einmal aufwärmen kann. 
Ab 16 Uhr beginnen dann die 
privat organisierten Miniturnie-
re, bevor es ab 19 Uhr mit dem 
Schießwettbewerb richtig span-
nend wird. 
Der Sonnabend (26. Juli) steht 
ganz im Zeichen des Haupttur-
niers. Ab 9 Uhr startet das Dou-
blette-Turnier. Auf 128 Bahnen 
im Hafen Burgstaaken treten 
256 Teams gegeneinander an. 
Gespielt wird im „Formée“-Mo-
dus, das garantiert spannende 
Duelle ohne Lizenzpflicht. Für 
32 Euro pro Team kann man 
sich anmelden, und die Top-
Teams können 80 Prozent der 
Startgebühren sowie Sponsoren-
gelder mit nach Hause nehmen. 
Wer hier gewinnt, kann sich also 
über mehr als nur Ruhm freuen. 
Am Sonntag geht es ab 9 Uhr 
mit dem Triplette-Turnier wei-
ter. Auch hier kämpfen wieder 

256 Teams auf den gleichen 
128 Bahnen um den Sieg. Die 
Startgebühr beträgt 48 Euro pro 
Team, und auch hier gibt es für 
die besten Teams eine Ausschüt-
tung von 80 Prozent der Startge-
bühren sowie Sponsorgeldern. 
Die großen Höhepunkte kom-
men am Samstag- und Sonn-
tagabend, wenn die Finalspiele 
anstehen. 
Die Fehmarn Northern Open 
sind nicht nur ein lokales Event, 
sondern ein internationales Tur-
nier. Erwartet werden zahlreiche 
Top-Spieler aus Deutschland, 
Schweden, Dänemark und an-
deren Ländern. Darunter auch 
Nationalspieler und Deutsche 
Meister, die ihre besten Würfe 
zeigen und den Wettbewerb or-
dentlich anheizen werden.

Auf 128 Bahnen wird am Wochenende um den Titel der Fehmarn Northern Open 2025 gekämpft.
�  Fotos: Boulefreunde Fehmarn

Die Bahnen werden präzise nachgemessen, um fairen Wettbewerb zu ga-
rantieren.    �
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SELBSTGEMACHTES EIS

MONTAG BIS SONNTAG
10:00 - 20:00 UHR

BREITE STRASSE 18-20 • 23769 FEHMARN
TEL: 04371 - 2216

Jetzt Jetzt 
NEU!NEU!

•• Frozen Yogurt Frozen Yogurt
•• Bubble Tea Bubble Tea

•• Bubble Waffl e Bubble Waffl e

Verlagssonderveröffentlichung/Anzeigen

ZEITUNG

Verlagssonderveröffentlichung/Anzeigen

ZEITUNGZEITUNG
Strand

Fehmarn
Heiligenhafen
Großenbrode

Deine Strandzeitung als ePaper

Gleich knallt es: Die Sonneninsel kann auch anders.  
� Foto: Melanie Dynio

Fehmarn zeigt sich von 
einer dramatischen Seite

Leserfoto der Woche

Melanie Dynio aus Hessen verbringt derzeit ih-
ren Urlaub auf Fehmarn. Sie und ihre Fami-
lie wurden beim Besuch am Südstrand von einem 
heftigen Regenschauer überrascht:  „Wir sind spekta-
kulär am Südstrand gewaschen worden“, schreibt sie. 
Die Fotos, die sie dabei gemacht hat, zeigen eine beeindru-
ckende Stimmung kurz vor dem Regen und eine ganz ande-
re Seite der sonst sonnigen Insel.

Wir suchen Urlaubsfotos 
Fotos sind Urlaubserinnerun-
gen. Ob spektakulär, lustig, 
abenteuerlich, verblüffend, ro-
mantisch, niedlich oder ganz 
anders. Schnappschüsse aus 
Heiligenhafen, Großenbrode 
oder von Fehmarn können an 
strandzeitung@fehmarnsches-
tageblatt.de geschickt werden. 

Wir freuen uns über Fotos, die 
mit ein paar Informationen zur 
Reisedauer, den abgebildeten 
Personen und dem Motiv verse-
hen sind. Mit etwas Glück wird 
Ihr Bild in einer der nächsten 
Ausgaben veröffentlicht. Eine 
Veröffentlichung kann jedoch 
nicht garantiert werden.

Fit in den Tag  
starten mit Aquafit  
Kostenloses Ganzkörpertraining am Strand

Der Sommer auf Fehmarn 
lockt nicht nur mit Sonne und 
Strand, sondern auch mit einer 
erfrischenden Möglichkeit, ak-
tiv in den Tag zu starten: Der 
Tourismus-Service Fehmarn 
lädt in diesem Jahr wieder zum 
Aquafit in der Ostsee ein. Eine 
perfekte Gelegenheit für alle 
Frühaufsteher, die ihren Urlaub 
oder ihren Alltag auf der Insel 
mit einer ordentlichen Porti-
on Energie beginnen möchten. 
Wer denkt, Fitness geht nur im 
Studio, wird am Südstrand in 
Burgtiefe eines Besseren belehrt. 
An gleich drei Sonntagen – dem 
27. Juli, 3. August und 10. August 
– wird die Ostsee von 8.30 bis 9.15 
Uhr zum Freiluft-Fitnessstudio. 
Treffpunkt ist der Hauptsteg am 
Strand auf Höhe des FehMare. 
Aquafitness ist bekannt für sei-
ne gelenkschonende Wirkung 
und eignet sich hervorragend 
für ein Ganzkörpertraining. 

Ob im Flach- oder Tiefwasser, 
mit oder ohne Hilfsmittel wie 
Schwimmnudeln oder Hanteln, 
hier werden Arme, Beine, Ge-
säß und Rumpf gezielt trainiert. 
Gleichzeitig werden Kraft, Aus-
dauer und Beweglichkeit ge-
fördert. Unter der erfahrenen 
Anleitung von Jasmin Hollatz-
Schwartz ist ein motivieren-
der Start in den Tag garantiert. 
Das Beste daran? Die Teilnahme 
ist kostenlos, eine Anmeldung ist 
nicht nötig und jedes Fitnesslevel 
ist willkommen. Einfach Bade-
sachen einpacken, vorbeikom-
men und mitmachen – direkt am 
Meer und unter freiem Himmel. 
Für weitere Informationen lohnt 
sich ein Blick auf die Webseite 
www.fehmarn.de/veranstaltun-
gen. Bei Fragen steht der Touris-
mus-Service Fehmarn auch per 
E-Mail unter info@fehmarn.de 
oder telefonisch unter 04371 506 
343 zur Verfügung.
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Farmworld - Fehmarn
Gertrudenthaler Straße 10

23769 Burg / Fehmarn 
www.Farmworld-Fehmarn.de

Mini Treckerwelt zum 

Sehen & Spielen

Indoor & Outdoor

Mittwochs ist 
Wochenmarkt

Burger Marktplatz lockt mit großer Angebotspalette
Der Wochenmarkt auf dem his-
torischen Marktplatz in der Alt-
stadt ist einer der größten in der 
Region; in Ostholstein sind ledig-
lich die Wochenmärkte in Eutin 
und Neustadt noch umfangrei-
cher bestückt. Jeden Mittwoch 
wird auf dem Wochenmarkt in 
Burg eine große Vielfalt an re-
gionalen Produkten angeboten. 
Obst und Gemüse sowie frischer 
Fisch gehören ebenso dazu wie 
Fleisch- oder Backwaren. Hier 

gibt es aktuell sogar die belieb-
ten Kröpel, frisch zubereitet vom 
Fehmarner Freundeskreis. Der 
Markt ist nicht nur ein Ort, an 
dem man frische, regionale Le-
bensmittel kaufen kann, sondern 
auch ein beliebter Treffpunkt für 
Einheimische und Besucher, die 
beim gemütlichen Klönschnack 
Neuigkeiten austauschen. 
Der nächste Wochenmarkt fin-
det am 30. Juli von 7 bis 14 Uhr 
statt. 

Der Wochenmarkt findet wöchentlich auf dem historischen Marktplatz in 
Burg statt.    � Foto: Gamon

vom 25. Juli
                       bis 31. Juli

Fr. 25. Juli  – 14.00 Uhr:  Leonora im Morgenlicht  

Fr. 25. Juli  – 17.00 Uhr:  Superman

Fr. 25. Juli  – 19.45 Uhr:   Superman

Sa. 26. Juli – 14.30 Uhr:   Drachenzähmen leicht gemacht

Sa. 26. Juli – 17.15 Uhr:    Leonora im Morgenlicht

Sa. 26. Juli – 19.45 Uhr:   Superman

So. 27. Juli – 14.30 Uhr:   Drachenzähmen leicht gemacht

So. 27. Juli – 17.15 Uhr:    Leonora im Morgenlicht

So. 27. Juli – 19.45 Uhr:   Superman

Mo. 28. Juli –     	                 keine Vorstellung

Di. 29. Juli –  14.30 Uhr:  Heidi – Die Legende vom Luchs

Di. 29. Juli – 17.00 Uhr:   Leonora im Morgenlicht

Di. 29. Juli – 19.30 Uhr:   Superman

Mi. 30. Juli – 14.30 Uhr:  Heidi – Die Legende vom Luchs

Mi. 30. Juli – 17.00 Uhr:  Leonora im Morgenlicht 

Mi. 30. Juli – 19.30 Uhr:  Superman                            

Do. 31. Juli – 14.30 Uhr:  Die Schlümpfe: Der grosse Kinofilm

Do. 31. Juli: – 17.00 Uhr: Der Salzpfad

Do. 31. Juli: – 19.45 Uhr: Die nackte Kanone



Großenbrode wird zum Comedy-Hotspot
Open-Air-Festival am Südstrand bringt bekannte deutsche Komiker auf die „MeerBühne“

Großenbrode verwandelt sich  
am Freitag und Sonnabend (25. 
und 26. Juli) zum Hotspot für 
Stand-up-Comedy, wenn am 
Südstrand das Comedy-Festival 
stattfindet.
Das Programm auf der „Meer-
Bühne“ beginnt an beiden Ta-
gen um 17 Uhr mit einem mu-
sikalischen Warm-up von DJ 
Michi. Von 19 bis 22.30 Uhr 
übernehmen dann die Comedi-
ans das Mikrofon. 
„Der Eintritt ist frei und für das 
leibliche Wohl gesorgt“, so Jade 
Storm vom Großenbroder Tou-
rismus-Service. 
Am Freitag führt Benni Stark, 
einst Herrenausstatter und 
heute wortgewandter Beobach-
ter des männlichen und weib-
lichen  Einkaufsverhaltens, 
charmant durchs Programm. 
Auf der Bühne zu sehen: Martin 
Sierp mit seinen Verkleidungen 
und schrägen Figuren sowie 
„der Wolli“, der norddeutschen 
Humor nach Großenbrode 
bringt – trocken, direkt und mit 
einem besonderen Blick auf das 

Küstenleben. Ebenfalls mit da-
bei: Phil Stadelmann, der mit 
seiner spontanen Schlagfertig-
keit besonders das jüngere Pu-
blikum begeistern soll. 
Am Sonnabend moderiert „der 

Wolli“ die Auftritte der Come-
dians.An diesem Abend live zu 
sehen: Benni Stark, die Berline-
rin Sara Karas, die mit bissiger 
Gesellschaftskritik und persön-
lichen Anekdoten auf die Bühne 

kommt, sowie „Pete the Beat“ 
mit seinen täuschend echten 
Schlagzeug- und Bassklängen,  
die er ganz ohne Instrumente 
– nur mit seiner Stimme – er-
zeugt. 

Martin Sierp tritt am Freitag beim Comedy-Festi-
val auf.		                 Foto: Andreas Kermann

Die Berlinerin Sara Karas ist am Sonnabend auf 
der Bühne zu sehen.                Foto: Aleksander Paric

In der wunderschönen Kulisse 
der Ostsee erwartet die Besucher 
immer dienstags ab 17.30 Uhr 
ein Freizeitangebot für die ganze 
Familie: Die beliebte Open-Air-
Kinderparty sorgt für strahlende 
Kinderaugen und herzliche La-
cher, gefolgt von einem mitrei-
ßenden DJ ab 19 Uhr direkt an 
der „MeerBühne“ in Großenbro-
de. Die „MeerBühne“, direkt an 
der Strandpromenade gelegen, 
bietet nicht nur einen idealen 
Rahmen für dieses Event, son-
dern auch einen atemberau-
benden Blick auf die Ostsee. 

„Genießt gerne die frische Mee-
resbrise und lasst euch von der 
Atmosphäre mitreißen. Kommt 
gerne vorbei und genießt die 
abwechslungsreichen Diens-
tagabende.  Der Eintritt ist frei 
und für das leibliche Wohl ist 
gesorgt“, heißt es vom Großen-
broder Tourismus-Service. 
Auch die Kinderanimation  legt 
wieder voll los. „KinderInsel“ 
und „MeerBühne“ werden da-
bei täglich zum Treffpunkt für 
die kleinen Gäste. Alle Zeiten 
auf grossenbrode.de/veranstal-
tungskalender. 

Party für die Familie 

Volker Schildknecht aus Großenbrode bietet für alle Gäste 
und Einheimische  in den Sommermonaten eine gemütliche 
Fahrradtour durch die schöne Natur in und um Großen-
brode an. Die Tour dauert circa 3 bis 4 Stunden und startet 
jeden Donnerstag um 14.15 Uhr vor dem „MeerHuus“ am 
Südstrand.  Route, Dauer und Pausen können individuell 
abgesprochen werden. „Die Teilnahme erfolgt freiwillig und 
auf eigene Gefahr. Wenn das Wetter keine Radtour zulässt, 
wird alternativ ein Besuch der Heimatkundeausstellung an-
geboten“, heißt es vom Großenbroder Tourismus-Service.

Mit dem Fahrrad auf Tour

Mit dem Aquaskop das 
Wasser erforschen 

„Entdecke mit dem Aquaskop 
und unter Anleitung die span-
nende Unterwasserwelt der 
Ostsee“, heißt es in der Vor-
ankündigung zur  Aquaskop-
Veranstaltung am kommenden 
Mittwoch (30. Juli). Eine An-
meldung bis 13 Uhr in der Tou-
rist- Information im „MeerHu-
us“ am Veranstaltungstag ist 
erforderlich, da nur eine be-
grenzte Anzahl an Aquaskopen 
zur Verfügung stehen. Kosten 
pro Aquaskop: 8 Euro, maxi-

mal  vier Personen können sich  
ein Aquaskop teilen. 
„Ab fünf Jahren ist die Teil-
nahme mit erziehungsberech-
tigter Person erlaubt,  ab 14 
Jahren auch alleine. Zudem 
ist eine Schwimmabzeichen-
Erklärung notwendig“, heißt 
es in der Vorankündigung  des 
Tourismus-Service.  Das Aqua-
skop gibt einen tollen Einblick 
in die  Unterwasser- und Tier-
welt am Großenbroder Ostsee-
strand. 

Fische, Muscheln, Krebse oder Wasserasseln lassen sich entdecken.



NDR besucht Wassersportverein
mareTV-Folge über das inklusive Angebot von Sail United soll im August ausgestrahlt werden

Kürzlich bekam der inklusive 
Wassersportverein Sail United 
in Großenbrode Besuch von 
einem dreiköpfigen Filmteam 
im Auftrag des NDR. Gedreht 
wurde für eine Sendung von 
mareTV, die voraussichtlich 
Ende August ausgestrahlt wird 
und sich schwerpunktmäßig 
Heiligenhafen und Umgebung 
widmet.
Mit dabei waren auch promi-
nente Unterstützerinnen und 
Unterstützer des Vereins: Kirs-
ten Bruhn, mehrfache Para-
lympics-Medaillengewinnerin 
und engagierte Botschafterin 
für den Behindertensport, so-
wie Heiko Kröger, erfolgreicher 
Segler, vielfacher internatio-
naler Medaillengewinner und 
Vorstandsmitglied bei Sail Uni-
ted.
Im Mittelpunkt der Dreharbei-
ten stand unter anderem Kevin 
Tewes aus Elmshorn, der zu 
den vielen Menschen gehört, 
die dank Sail United regelmä-
ßig ihren Urlaub in Großen-
brode verbringen. An diesem 
Tag wollte er sich erstmals im 
Wingfoilen im Sitzen versu-
chen. Diese neue Variante des 
Wingfoilens kombiniert Ele-
mente aus Kitesurfen, Windsur-
fen und Foilen – dem lautlosen 
Gleiten über dem Wasser – und 
wurde so weiterentwickelt, dass 
sie auch für Menschen mit kör-
perlichen Einschränkungen zu-
gänglich ist.
Anschließend testeten Kirs-
ten Bruhn und Heiko Kröger 
in Begleitung des Filmteams 
das neue eFoil des Vereins auf 
dem Großenbroder Binnensee 
– ein elektrisch angetriebenes 
Hydrofoil, entwickelt von Ae-
rofoils und Audi. Es ermöglicht 
Fortbewegung im Stehen, Sit-
zen oder sogar im Liegen und 
ist dadurch hervorragend auch 
für Menschen mit körperlichen 
Einschränkungen geeignet.
Sail United ist seit vielen Jah-
ren in Großenbrode aktiv und 
wurde mehrfach für sein En-
gagement und seine Innovati-
onsfreude ausgezeichnet. Ne-
ben der regulären Segel- und 
Surfschule bietet der Verein 
ein stetig wachsendes Angebot 
für Menschen mit körperlichen 
oder kognitiven Beeinträchti-
gungen sowie Erkrankungen 
wie Parkinson oder MS. Mit 

seinem weltweiten Unterstüt-
zerkreis besitzt der Verein eine 
enorme Bedeutung im Bereich 
Sport und Inklusion.
Im Zentrum stehen dabei der 
Spaß am Sport, das Gemein-
schaftsgefühl und der Auf-
bau eines neuen Körper- und 
Selbstbewusstseins. Besonders 
Menschen, die nach einem Un-
fall oder durch Krankheit stark 
eingeschränkt sind, finden hier 
völlig neue Perspektiven. Ge-
rade für Jüngere, die vielleicht 
schon früher sehr sportlich wa-
ren, könne das ein lebensverän-
dernder Neustart sein, so Heiko 
Kröger. Gleichzeitig profitierten 
auch Ältere von dem Ansatz. So 

seien sich beispielsweise viele 
Segelvereine nicht bewusst da-
rüber, was für Chancen sich für 
die eigenen Mitglieder eröffnen 
würden, wenn sie auch im ho-
hen Alter und mit körperlichen 
Einschränkungen in ihrem 
Sport und damit im Vereinsle-
ben aktiv bleiben könnten, wie 
Kröger hervorhebt.
Möglich wird das Angebot von 
Sail United durch den großen 
Einsatz ehrenamtlicher Hel-
fer und durch viel Tüftelei und 
Bastelfreude – mit vielen en-
gagierten Testpilotinnen und 
-piloten. Immer wieder werden 
Geräte modifiziert, neue Kons-
truktionen ausprobiert und mit 

Materialien wie Spezialschaum 
experimentiert, um Sicherheit 
und Zugänglichkeit weiter zu 
verbessern.
„Zwei Dinge waren mir von 
Anfang an wichtig“, sagt Ver-
einsgründer Tobias Michel-
sen: „Teilhabe darf weder am 
Schweregrad der Behinderung 
noch am Geldbeutel scheitern.“ 
Die Finanzierung des Vereins 
erfolgt über Spenden, Charity-
Events und über die Einnah-
men aus der regulären Segel- 
und Surfschule.
Die NDR-Reportage soll einen 
detaillierten Einblick in die Ar-
beit der Großenbroder Segel-
schule geben.

Kirsten Bruhn (r.) und Tobias Michelsen bei Übungen an Land – begleitet von einem Filmteam des NDR.                     

Kirsten Bruhn (l.) auf dem eFoil, einem elektrisch betriebenen Surfbrett. Rechts: das Filmteam und Kevin 
Tewes auf dem Boot. Zu sehen ist die vom Verein konstruierte Haltestange, um das Windfoilen im Sitzen 
auf dem Wasser zu üben.        



Die Ostsee in der Tasche
Aktuelle Veranstaltungshinweise, Freizeitideen und die digitale Kurkarte in einer App

Der Ostsee Guide ist die offi-
zielle App für die Ostseeküs-
te Schleswig-Holsteins – mit 
praktischen Tipps und Infor-
mationen rund um die Urlaubs- 
und Freizeitgestaltung in der 
Region. Neben vielen Küstenor-
ten wie Großenbrode und Heili-
genhafen ist ab August auch die 
Holsteinische Schweiz und da-
mit das Binnenland im Ostsee 
Guide zu finden. 
„Die Anwendung liefert zen-
tral und gebündelt unzählige 
und stets aktuelle Tipps und 
Informationen, die man sich 
sonst mit vielen Broschüren 
und Google-Recherchen müh-
sam zusammensuchen müsste. 
Gibt man seinen Standort frei, 
schlägt er automatisch Tipps 
aus der näheren Umgebung 
vor“, erklärt Doris Wilmer-
Huperz von der Tourismus-
Agentur Lübecker Bucht die 
Funktionsweise der App. Der 
Ostsee Guide sei kostenfrei und 
ohne Registrierung nutzbar. 
Heruntergeladen werden könne 
er im App Store oder bei Google 
Play. Auch als Webversion sei 
er unter www.ostseeguide.de 
nutzbar. 
Als ständiger Begleiter auf dem 
Smartphone liefert die offizielle 
Ostsee-App stets aktuelle Tipps 
zu Events, Freizeitangeboten, 
Erlebnis-Highlights, Restau-
rants, Rad- und Wandertouren 
sowie zum Shopping. Darüber 
hinaus versorgt sie die Nutzer 
mit vielen nützlichen Adressen. 
So kann sie laut der Tourismus-
Agentur bei der Parkplatzsu-
che, beim Finden öffentlicher 
Toiletten oder Bankautomaten 
helfen, bietet interaktive Karten 
zur Orientierung vor Ort und 
informiert über das Wetter. Für 
eine Vielzahl der Küstenorte 
enthält sie zudem einen Infor-
mationsservice, der besonders 
in der Badesaison relevant ist: 
die DLRG-Badehinweise. Wel-
che DLRG-Stationen sind be-
setzt? Gibt es in einem Ort ein 
aktuelles Badeverbot? Diese 
und weitere Fragen beantwor-
tet der Ostsee Guide und kann  
so helfen, einen Strandbesuch 
besser zu planen. 
Damit man bei all der Tipp-
vielfalt des Ostsee Guides seine 
persönlichen Highlights nicht 
aus den Augen verliert, könnten 
Angebote, die man nicht ver-

passen möchte, auf einer Merk-
liste gespeichert werden.
„In den meisten Orten, die in 
der App dargestellt sind, kön-
nen Urlauber auch ihre digita-
le Kurkarte erhalten und diese 
im Guide speichern. Damit ist 
es nicht mehr nötig, die ‚Ostse-
ecard‘ in Papierform mit sich zu 
tragen, denn alle Vergünstigun-
gen der Kurkarte können jeder-
zeit und ganz unkompliziert mit 
dem Smartphone eingelöst wer-
den“, so Doris Wilmer-Huperz. 
Der Ostsee Guide sei ein Ange-
bot aus der Region und für die 
Region. Der Zusammenschluss 
der Tourismusorganisationen 
mit ihrem ortskundigen Wissen 
soll dafür sorgen, dass der Gui-
de stets einen guten Überblick 
darüber bietet, was es in den 
einzelnen Orten zu erleben gibt. 
Zudem bietet die Anwendung 
nicht nur Gästen und Einhei-
mischen einen Vorteil, sondern 
auch allen in der App darge-
stellten regionalen Betrieben. 
Sie erhalten eine aufmerksam-
keitsstarke Präsentationsplatt-
form und könnten somit von 
potenziellen Kundinnen und 
Kunden besser gefunden wer-
den – und das ganz ohne Kos-
ten oder Provisionsverluste, wie 
die Lübecker Tourismus-Agen-
tur mitteilt. 
Betriebe in den Ostsee Guide-
Partnerorten, die noch nicht 
in der App dargestellt werden, 

ihr (Freizeit-)Angebot aber auf 
der Plattform kostenfrei prä-
sentieren möchten, könnten 
sich per E-Mail unter online@

luebecker-bucht-ostsee.de an 
Thies Witting von der Touris-
mus-Agentur Lübecker Bucht 
wenden.

Die Promenade am Südstrand von Großenbrode ist einer der vielen Orte, die der Ostsee Guide mit aktu-
ellen Tipps und Shopping- sowie Restaurantvorschlägen für die Urlaubsplanung vorschlägt. 
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GroßenbrodeGroßenbrode

61. Schützenfest
Großenbrode

2. & 3. August 2025

Samstag
15 – 18 Uhr
Gästeschießen

Ab 19 Uhr
Schützenparty

Ab 21 Uhr
Proklamation 
der Majestäten

Sonntag
13.30 Uhr
Großer 
Festumzug

15 – 18.30 Uhr
Gästeschießen

2. & 3. August 2025

15 – 18.30 Uhr
Gästeschießen

Festprogramm

Kaffee & Kuchen

Leckeres vom Grill

Kalte Getränke

Schützenkönigin 2024Schützenkönigin 2024Schützenkönigin 2024



Heiligenhafen zieht an einem Strang
Tourismusleiter Eike Doyen dankt allen Mitwirkenden und Helfern der Hafenfesttage

„Es ist wieder so weit, das Jahr 
ist schnell vergangen und schon 
steht wieder die fünfte Jahres-
zeit vor der Tür.“ Mit diesen 
Worten begrüßte Tourismus-
chef Eike Doyen die Gäste vor 
der Hafenbühne. Er habe mit 
seinem Team alles darange-
setzt, dass die Besucherinnen 
und Besucher zehn Tage voller 
Lebensfreude, glücklicher Mo-
mente und toller Erinnerungen 
erleben können. Das alles sei 
eine Teamleistung und dafür 
dankte Eike Doyen seinen Mit-
arbeitern beim Tourismus-Ser-
vice. 
Es laufe aber auch nicht immer 
alles glatt. Vor einigen Tagen 
habe man die Absage des Feuer-
schiffes verkraften müssen, das 
Verbot des Abschlussfeuerwer-
kes war bereits einige Monate 
lang bekannt (wir berichteten). 
Dann die Botschaft, das „Santi-
ano“- Star „Timsen“, einer der 
Hauptkünstler, krankheitsbe-
dingt absagen musste. „Ich bin 
sehr froh, dass ‚Truck Stop‘ die-
se Lücke füllen konnte“, sagte 
Eike Doyen. 
Der Tourismusleiter dankte 
aber auch allen Mitwirkenden, 
ob Standbetreiber, Künstler, 
Musikgruppen und Sponsoren, 
die zum Gelingen des Festes 
beitragen. „Die größten Helden 
sind aber die Mitarbeiter des 
Bauhofes, die im Hintergrund 
arbeiten, aber ohne die so ein 
Fest nicht zu bewerkstelligen 
wäre“. Seit sieben Tagen haben 
die Bauhofmitarbeiter Leitun-
gen gelegt, Mülleimer platziert, 
Bauzäune aufgestellt und Ver-
anstaltungsflächen angelegt. 
Die nächsten zehn Tage sorgen 
sie morgens, wenn Heiligenha-
fen noch schläft, für ein sau-
beres Festgelände. Das wurde 

Der Spielmannszug Heiligenhafen sorgte traditionell für den musikalischen Auftakt der Hafenfesttage 
und begleitete das feierliche Anglasen. 

mit lautem Beifall der Gäste 
belohnt. 
Der musikalische Auftakt be-
gann am Freitagabend mit den 
„Cover Piraten“, die mit aktuel-
len Chart-Hits und bewährten 
Klassikern für beste Stimmung 
sorgten. Hunderte von Gästen 
feierten diesen musikalischen 
Auftakt. Wer einen Logen-
platz auf dem Hochseeangel-
kutter „Einigkeit“ von Thomas 
Deutsch ergattern konnte, war 
hautnah beim Geschehen dabei. 
Alle Stände und Fahrgeschäfte 
wurden gut angenommen und 
die Gäste genossen die tropi-
sche Sommernacht bei einem 
guten Getränk.
Das Resümee von Tourismuslei-
ter Eike Doyen fiel positiv aus. 
Er zeigte sich sehr zufrieden 

mit dem ersten Veranstaltungs-
wochenende. So sprach Doyen 
von friedlichen, glücklichen 
Gästen, guten Frequenzen tags-
über – trotz des Strandwetters 
– und bester Auslastung in den 
Abendstunden, dazu Traum-
wetter. Bürgermeister Kuno 
Brandt bedankte sich beim 
Spielmannszug Heiligenhafen, 
der wie immer musikalisch auf 
die Hafenfesttage eingestimmt 
habe. Tourismusleiter Eike Do-
yen und seinem Team dankte 
der Bürgermeister dann für all 
das, was hier auf die Beine ge-
stellt wurde. „Genießen Sie die 
Hafenfesttage, bleiben sie nicht 
zu lange am Strand und erleben 
Sie die tollen Aktivitäten rund 
um unseren Hafen“, rät der 
Bürgermeister den Besucherin-

nen und Besuchern.
Am Freitagabend (25. Juli) 
startet um 23 Uhr der 37. Mit-
ternachtslauf durch die nächt-
liche Stadt. Parallel bringt das 
Open-Air-Festival „Rock am 
Kirchberg“ ab 17 Uhr wieder 
regionale Bands auf die Bühne 
– auch am Sonnabend geht es 
dort mit Live-Musik weiter. Auf 
der Hafenbühne sorgt ab 20 
Uhr die Partyshow „Venga-Ven-
ga“ für 90er- und 2000er-Fee-
ling, bevor am Sonntagabend 
(27. Juli) die Band „Boerney & 
Tri Tops“ ab 20 Uhr die Bühne 
übernimmt. 
Zum Abschluss der Hafenfest-
tage wird am Sonntag um 23 
Uhr der Himmel über dem Ha-
fen durch eine Lasershow in 
festlichem Licht erstrahlen.

Heiligenhafen bietet für Kinder und Erwachsene am Mon-
tag (28. Juli) spannende Erlebnisse mit Stadtführer Klaus 
Nehring. Für die jungen Besucher gibt es ab 15 Uhr an der 
DLRG-Hauptwache eine aufregende Schatzsuche am Strand: 
Entdeckerfreudige Kinder folgen den Spuren am Meer und 
dürfen sich am Ende auf eine Überraschung freuen. 
Beim Pavillon am Binnensee lädt er um 20 Uhr Geschichts-
interessierte zu seinem Diavortrag „Heiligenhafen im Wan-
del“ ein. Dabei zeigt Nehring faszinierende Fotos und erzählt 
Geschichten aus der Vergangenheit der Stadt. 

Heiligenhafen entdecken



Heimspiel für Rockfans
Hafenfesttage wieder mit traditionellem Highlight und gitarrenstarken Klängen am Kirchberg

Der Kirchberg in Heiligenhafen 
wird am Freitag und Sonnabend 
(25. und 26. Juli) wieder zum 
Treffpunkt für alle Rockfans der 
Region: Das beliebte Open-Air-
Festival „Rock am Kirchberg“ 
findet im Rahmen der Hafen-
festtage statt – wie gewohnt bei 
freiem Eintritt, mit regionalen 
Bands und ehrenamtlicher Or-
ganisation.	
Am Freitag (25. Juli) startet 
das Musikprogramm um 17 Uhr 
mit „Oceans Ahead“ und dem 
Rocksound der 2000er, ge-
folgt vom Rock-Cover-Quartett 
„Boneshaker“ um 18.20 Uhr 
und der Punkrockband „Blunt 
Break“ um 19.40 Uhr, die in 
ihren Songs gesellschaftskriti-
sche Themen, Geschichten aus 
nächtlichen Eskapaden und eine 
gute Portion Humor verarbeitet. 
Ab 21 Uhr bringt „Chapter X“ 
den Kirchberg zum Beben, be-
vor die „Drunken Swallows“ um 
22.15 Uhr mit energiegelade-
nem Punkrock das Publikum in 
die Nacht entlassen.
Am Sonnabend (26. Juli) be-
ginnt das Line-up bereits um 
16 Uhr mit „Der Tim“. Danach 
folgen „Freshers Ball“ (17 Uhr), 
„Name in Process“ (18.20 Uhr) 
und die Band „Rust & Glory“, 
die mit ihren Piratenklängen 
die Bühne um 19.30 Uhr entern 
wird. Die Coverband „Monkey-
bone“ übernimmt um 20.55 Uhr 
mit druckvollem Alternative 
Rock, ehe „Rage Pack“ um 22.15 
Uhr das Festival mit einem 
kraftvollen Finale abrundet.
Seit seiner Gründung im Jahr 
1982 hat sich „Rock am Kirch-
berg“ zu einem festen Bestand-

teil der Hafenfesttage entwi-
ckelt. Was einst mit einfacher 
Technik und Platz für 150 bis 
200 Rockfans auf dem Rasen  
hinter der Kirche begann, zieht 
heute bis zu 2000 Besucherin-
nen und Besucher nach Heili-
genhafen. 
Möglich wird das vor allem 
durch das große ehrenamtliche 
Engagement des Organisati-
onsteams, bestehend aus Mar-
kus Bauer, Frank Wohnrade, 
Georg Rehse, Dirk Piel, Wolfram 
Siemer und Sebastian Teubner, 
welches jedes Jahr fleißig hinter 

Zwei Tage lang wird der Kirchberg in Heiligenhafen wieder zum Treffpunkt für Rockfans – unter freiem 
Himmel gibt es dann viel Stimmung und satte Sounds bei freiem Eintritt. 

den Kulissen arbeitet, um das 
Festival immer wieder auf die 
Beine stellen zu können. Dazu 
gehört nicht nur die Organisa-
tion der Bands, Bühne, Technik 
und Stände, sondern auch das 
Einholen von Genehmigun-
gen, die Akquise von Spendern, 
Werbung, die Planung des Ab-
laufs und die Reinigung des 

Geländes. Unterstützt werden 
sie dabei von zahlreichen wei-
teren Helferinnen und Helfern, 
die ihre Zeit und Energie in das 
Festival investieren.
Alle eint die Begeisterung für 
Musik und das gemeinsame 
Ziel, dass es auch künftig noch 
viele Jahre heißt: „Jedes Jahr 
Druck in der Luft!“



Glitzer, Charme und Schlagerhits
Freitag (25. Juli) auf der Hafenbühne: Ross Antony bringt Partystimmung nach Heiligenhafen
Heiligenhafen darf sich auf ein 
echtes Highlight der diesjähri-
gen Hafenfesttage freuen: Am 
Freitagabend (25. Juli) über-
nimmt Ross Antony die Hafen-
bühne – mit einer Show, die 
vor Glitzer, guter Laune und 
Schlagerspaß nur so sprüht. 
Der britisch-deutsche Enter-
tainer ist ein Garant für Stim-
mung und wird gemeinsam 
mit Moderator Pascal Krieger 
und Barbara – dem Helene-
Fischer-Double den Dancefloor 
zum Beben bringen.
Ross Antony gehört seit Jahren 
zu den beliebtesten Gesichtern 
der deutschen Schlager- und 
Unterhaltungslandschaft –  
2018 erhielt der Entertainer 
dafür die Goldene Henne.
Spätestens seit seinem Sieg bei 
„Ich bin ein Star – Holt mich 
hier raus!“ im Jahr 2008 ist 
der ehemalige „Bro’Sis“-Sänger 
aus der TV- und Musikszene 
nicht mehr wegzudenken. Die 
erfolgreiche Popband „Bro’Sis“ 
war 2001 aus der zweiten Staf-
fel der Castingshow „Popstars“ 
hervorgegangen und zählte ne-
ben Ross Antony zu ihren Mit-
gliedern unter anderem auch 
Giovanni Zarrella und Indira 
Weis. Die Band verkaufte über 
vier Millionen Tonträger und 
verhalf dem Entertainer zu 
seinem Karrieredurchbruch, 
bevor sie sich 2006 nach dem 
Weggang von Indira Weiß end-
gültig auflöste.
Inzwischen hat Ross Antony 
sich als erfolgreicher Solo-
künstler im Schlagerbereich 
fest etabliert. Seine Hits wie 
„Goldene Pferde“, „Tatort Lie-

Ross Antony – ein echtes Highlight bei den Hafenfesttagen – sorgt am 
Freitag (25. Juli) für einen Abend voll guter Laune und Schlagerspaß 
auf der Hafenbühne.		        Foto: Astrid Moeller Telamo

be“ oder „Aber bitte mit Schla-
ger“ stiegen in die deutschen 
Charts ein und machten ihn 
auch musikalisch zur festen 
Größe.
Doch Ross Antony ist weit 
mehr als nur Sänger: Neben 
Auftritten bei den RTL-Serien 

„Gute Zeiten – Schlechte Zei-
ten“ und „Unter Uns“ 2009 
sowie der Moderation seiner 
eigenen Show im MDR 2021, 
ist er auch ausgebildeter Mu-
sicaldarsteller mit einer beein-
druckenden Bühnenvita – von 
„Hair“ über „Mozart!“ bis „Sa-

turday Night Fever“. Bereits im 
Alter von drei Jahren stand er 
auf der Bühne, und seine Lei-
denschaft für Musik und Show 
prägt bis heute seine Auftritte. 
Seine Shows sind bunt, mitrei-
ßend und voller Herz – genau 
das erwartet auch die Besucher 
in Heiligenhafen.
Abseits der großen Showbüh-
nen engagiert sich Ross Antony 
zudem mit Herzblut für wich-
tige gesellschaftliche Themen. 
Gemeinsam mit seinem Ehe-
mann, dem Opernsänger Paul 
Reeves, hat er zwei Kinder ad-
optiert und setzt sich für Tole-
ranz, Vielfalt und Kinderrechte 
ein. 2016 veröffentlichte er so-
gar ein eigenes Kinderbuch mit 
dem Titel „Mein Freund But-
ton“ in Zusammenarbeit mit 
der Autorin Sabine Zett. Zum 
Buch erschien auch eine CD 
mit zwölf Kinderliedern.
Für die Hafenfesttage bringt 
Ross Antony nicht nur die bes-
ten Schlagersounds mit, son-
dern auch jede Menge Charme, 
und Partystimmung. Unter-
stützt wird er auf der Bühne 
von Pascal Krieger, der als Mo-
derator durch das Programm 
führt. Als weiteres Highlight 
bringt Barbara – Das Helene-
Fischer-Double echtes Kon-
zertfeeling auf die Bühne.
Wer sich einen Abend vol-
ler Ohrwürmer, Glitzer und 
echter Gute-Laune-Momente 
wünscht, sollte diesen Auftritt 
nicht verpassen.
Die Veranstaltung ist kosten-
los. Weitere Informationen 
gibt es unter www.hafenfestta-
ge.de.

Party zum Ferienstart
Die School’s Out Party an der 
Strandbar in Heiligenhafen 
lädt heute (25. Juli) von 15 bis 
23 Uhr zum Start in die Som-
merferien ein. Die Gäste erwar-
tet ein buntes Programm direkt 
am Meer – mit Musik, Snacks 
und Sommerstimmung pur. Ab 
15 Uhr sorgt der TSV Heiligen-
hafen mit Mitmachaktionen für 
sportliche Unterhaltung, wäh-
rend die Playlist für den Nach-
mittag ganz in den Händen 
der Besucher liegt.  Wer Lust 
auf ein sommerliches Styling 
hat, ist bei „bibiglitzer“ genau 

richtig, denn hier gibt es Glit-
zer-Tattoos, Facepainting oder 
bunte Haarsträhnen für die 
Strandparty. Pommes gibt es 
den ganzen Tag, ab 17.30 Uhr 
wird der Grill für saftige Burger 
angeheizt und wenn am Abend 
die Sonne langsam untergeht, 
können an der Feuerschale 
Marshmallows geröstet werden. 
Ab 18 Uhr sorgt DJ Bussa mit 
sommerlichen Beats für Par-
tyspaß bis zum Sonnenunter-
gang. Die Veranstaltung ist 
kostenlos und offen für alle, die 
Lust auf gute Stimmung haben.



SOMMER, SONNE,

URLAUBS-SHOPPING!

HEILIGENHAFEN
Industriestraße 3

Mo. bis Sa. 7 – 21 Uhr 
So. 11 – 17 Uhr

URLAUBS-SHOPPING!

 Grillspezialitäten

 gekühlte Getränke

 Strandutensilien

 Fahrradausrüstung

 Camping-Zubehör

regionale Produkte

 und vieles mehr

Kleine Verkäufer ganz groß
Klabautermarkt startet wieder am Freitag (25. Juli) auf dem Marktplatz in Heiligenhafen 

Der Marktplatz in Heiligenhafen 
wird am heutigen Freitag  (25. 
Juli) ab 13 Uhr wieder zum Pa-
radies für kleine Schatzsuche-
rinnen und Schatzsucher. Beim 
Klabautermarkt dürfen junge 
Verkäuferinnen und Verkäufer 
ihre ausrangierten Spielsachen, 
Bücher, Kuscheltiere oder ande-
ren Kinderschätze anbieten. 
Veranstaltet wird die bunte Ak-
tion – von Kindern für Kinder 
– vom Heiligenhafener Gewer-
beverein „Partner mit Herz“. Die 
Idee dahinter: Kindern die Mög-
lichkeit geben, selbst aktiv zu 
werden, ihre Sachen weiterzu-
geben – ganz ohne Anmeldung 
und kostenfrei. Natürlich kann 
dann auch das eine oder ande-
re neue Lieblingsstück entdeckt 
werden. 
Der Aufbau beginnt bereits ab 
12.30 Uhr. Die Bergstraße bleibt 
ab Einmündung Fischerstraße 
von 12 bis 19 Uhr gesperrt. Ob Bücher, Spielsachen oder Kleidung – der Klabautermarkt lädt zum Stöbern ein.                                                   

Laufen bei Mondschein
Heute Abend (25, Juli) ist es 
wieder so weit: Zum zweiten 
Mal findet der traditionelle 
Mitternachtslauf in Heiligenha-
fen während der Hafenfesttage 
statt.  
Los geht es um 23 Uhr zum 
großen Hauptlauf durch die 
Heiligenhafener Nacht. Wem 
der Mitternachtslauf mit seinen 
zehn Kilometern zu lang ist, für 
den werden vorab der Binnen-
seelauf mit circa 5,5 Kilometern 
sowie die Mitternachtslauf-
Doppelmeile angeboten.  Zu-
dem gibt es für die Kleinsten 
unter den Sportlern auch wie-
der den Mini-Mitternachtslauf, 
der auf einer Länge von einem 
Kilometer durch den Stadtpark 
führt. Start und Ziel für alle 

Läufe ist der Sportplatz am 
Lütjenburger Weg. Ein Beipro-
gramm mit Aufwärmübungen 
und einem Auftritt der „Tanz-
mäuse“ und „Dance Devils“ 
ist  außerdem geplant. Für die 
Verpflegung der Sportler ist zu-
dem gesorgt. Alle Teilnehmer 
erhalten auch in diesem Jahr 
wieder den traditionellen Mit-
ternachtslaufbecher. 
Die Anmeldung für alle Läufe 
kann über die Anmeldevorlage 
des Mitternachtslauf-Faltplans,  
abzugeben bei Peter Fiedler, 
Postlandstraße 1 in Heiligen-
hafen, online auf www.mitter-
nachtslauf.de oder bis zu einer 
halben Stunde vor Beginn der 
jeweiligen Läufe bei Peter Fied-
ler auf dem Sportplatz erfolgen. 



GuteGute
Reise!

ABS Hartschalen-Trolley
4 Doppelrollen, 360° drehbar,
integriertes Zahlenschloss, 2-Wege-
Rundumreißverschluss,
Kantenschutz, Reißverschluss-
fächer und Spanngurte

69,99 *

39,99
-42 %

Gr. 74 cm

59,99 *

29,99
-50 %

Gr. 64 cm

39,99 *

19,99
-50 %

Gr. 54 cm

Reise!Reise!Reise!Reise!
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Öff nungszeiten
 MO – SA: 

9.00 – 19.00 Uhr
SONNTAG 

10.00 – 17.00 Uhr

Cafe & Restaurant Möwennest im Kaufhaus Stolz  Am Markt 2 – 6 · Burg/Fehmarn · Tel. 04371 / 88 00 232

11.00 bis 15.00 Uhr

Tagesgerichte

Die Küche schließt jeweils 1 Stunde vor Öffnungszeitenende

Folgt uns! @kaufhaus.stolzBurg auf Fehmarn
Am Markt 2 – 6

Auch sonntags geöffnet:

11:00 – 17:00 Uhr

Donnerst.
31. Juli

Lachsfilet 12,90 €
mit Gemüse, Reis und Teriyakisauce

Spaghetti Bolognese 9,90 €
mit Parmesan

Montag
28. Juli

Nackensteak 12,90 €
mit Bratkartoff eln und Zwiebeln

Paccheri Nudeln 9,90 €
mit Zucchini-Pesto und Parmesan

Dienstag
29. Juli

Jägerschnitzel 12,90 €
mit Pommes 

Hackbällchen 9,90 €
überbacken, dazu Reis

Mittwoch
30. Juli

Schweinefilet 12,90 €
in cremiger Sauce, dazu Kroketten

Ananas-Curry-Spieße 9,90 €
mit Reis

Freitag
01. August

Matjes „Norweg. Art“ 12,90 €
mit Salzkartoff eln und Salat

Putensteak 9,90 €
mit Tomate-Mozzarella und Pommes

Samstag
02. August

Kartoffelrösti 12,90 €
mit ger. Lachs, Sourcream und Salat

Gyrosteller 9,90 €
mit Pommes 

Sonntag
03. August

Rinderroulade 14,90 €
mit Bohnen und Salzkartoff eln
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